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Stadt Stadtallendorf 
Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, 
zentrale Steuerung, Finanzen 
- Der Vorsitzende -  

35260 Stadtallendorf, 29.08.2018 
 

 
 

Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des Fachausschusses für 

Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen 

 Sitzungstermin: Dienstag, 28.08.2018 
 Sitzungsbeginn: 19:35 Uhr 
 Sitzungsende: 20:27 Uhr 
 Ort, Raum: Besprechungsraum 1, Zimmer-Nr. 2.29,  

Bahnhofstraße 2 (Rathaus), 35260 Stadtallendorf 

 

Anwesend sind: 

Herr Jürgen Berkei  
Herr Werner Hesse  
Herr Dieter Erber  
Herr Michael Feldpausch  
Herr Tobias Koch  
Herr Klaus Ryborsch  
Herr Wolfgang Salzer  
Frau Olga Schmitt  
Herr Bernd Waldheim (Vertreter für Frau Fatma Sevilay Tosun) 
Frau Sigrid Waldheim  
Herr Walter Witkus  

Stadtverordnetenvorsteherin 

Frau Ilona Schaub  

Fraktionsvorsitzende: 

Herr Hans-Georg Lang  
Herr Manfred Thierau  

Bürgermeister: 

Herr Christian Somogyi  

Vom Magistrat: 

Herr Otmar Bonacker  

Von der Verwaltung: 

Herr Friedrich Greib  
Frau Sarah Wieber  

Schriftführer: 

Herr Klaus-Peter Riedl  
 

Entschuldigt fehlen: 

Frau Zehra Demir  
Herr Winand Koch  
Herr Stefan Rhein  
Frau Fatma Sevilay Tosun  
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Tagesordnung: 

1 Eröffnung und Begrüßung 
2 Beratung von eingegangenen Anträgen 
2.1 Ausgestaltung des Stadtpasses in Stadtallendorf; Antrag gem. § 14 der GO der 

Fraktionen CDU und SPD vom 13.08.2018 (eingegangen am 13.08.2018) 
Vorlage: CDU/2018/0011 

 Beschlüsse 
3 Anlagerichtlinie der Stadtkasse Stadtallendorf 

Vorlage: FB1/2018/0092 
4 Feststellung des Jahresabschlusses 2017 und Beschlussfassung über die 

Behandlung des Jahresabschlusses 2017 des Eigenbetriebes DuI 
1. § 5 Nr.11 Eigenbetriebsgesetz  
2. § 7 Abt. 3 Nr. 5 Eigenbetriebsgesetz  
3. § 27 Abt. 3 Eigenbetriebsgesetz 
Vorlage: DuI/2018/0012 

5 Neuordnung des Berichtswesens 
Vorlage: FB1/2018/0093 

 Kenntnisnahmen 
6 Vortrag zum Thema "Wiederkehrende Straßenbeiträge" 

Vorlage: FB4/2018/0039 
7 Beschlusskontrolle 
8 Berichte aus den Verbandsversammlungen 
9 Mitteilungen 
9.1 Klage gegen das Land Hessen zum KFA 2016 
9.2 Bau der A 49 
9.3 Neuerungen des Gemeindehaushaltsrechts in Hessen 
10 Verschiedenes 
 

Inhalt der Verhandlungen: 

Zu 1 Eröffnung und Begrüßung 
 

 Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
Gegen die Tagesordnung erheben sich keine Einwände. 
 

  
Zu 2 Beratung von eingegangenen Anträgen 

 
Zu 2.1 Ausgestaltung des Stadtpasses in Stadtallendorf; Antrag gem. § 14 der GO 

der Fraktionen CDU und SPD vom 13.08.2018 (eingegangen am 13.08.2018) 
Vorlage: CDU/2018/0011 
 

 Der gemeinsame Antrag von CDU und SPD vom 13.08.2018 in Gestalt der 
Neufassung vom 27.08.2018 wird aufgerufen, die Neufassung wird als 
Tischvorlage verteilt. 
 
Herr STV Hesse erläutert den neuen gemeinsamen Antrag zur Ausgestaltung des 
Stadtpasses und stellt die Änderungen gegenüber der bisherigen Fassung dar. 
 
Eine Abstimmung über den gemeinsamen Antrag vom 27.08.2018 erfolgt durch 
den Fachausschuss I nicht, diese findet in der Stadtverordnetenversammlung am 
30.08.2018 statt. 
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Zu  Beschlüsse 
 

Zu 3 Anlagerichtlinie der Stadtkasse Stadtallendorf 
Vorlage: FB1/2018/0092 
 

 Der Vorsitzende ruft die Vorlage zur Beratung auf. Herr Bgm. Somogyi erläutert 
die Vorlage und verweist auf eine Änderung zu Nr. 4 der Richtlinie, die als 
Tischvorlage ausgeteilt wird. 
 
Unter Berücksichtigung dieser Ergänzung fasst der Fachausschuss I folgenden 
Beschluss. 
 

 Beschluss: 
 
Die beigefügte „Anlagerichtlinie der Stadtkasse Stadtallendorf“ wird beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
 

Zu 4 Feststellung des Jahresabschlusses 2017 und Beschlussfassung über die 
Behandlung des Jahresabschlusses 2017 des Eigenbetriebes DuI 
1. § 5 Nr.11 Eigenbetriebsgesetz  
2. § 7 Abt. 3 Nr. 5 Eigenbetriebsgesetz  
3. § 27 Abt. 3 Eigenbetriebsgesetz 
Vorlage: DuI/2018/0012 
 

 Der Vorsitzende ruft die Vorlage zur Beratung auf. Herr Bgm. Somogyi verweist 
auf das vom Eigenbetrieb DuI erzielte Jahresergebnis 2017. Es erfolgen keine 
weiteren Wortmeldungen. 
 

 Beschluss: 
 
1. Der Jahresabschluss 2017 des Eigenbetriebes Dienstleistungen und 

Immobilien mit einem Jahresüberschuss von 50.926,99 € wird festgestellt. 
 
2. Der Jahresüberschuss 2017 von 50.926,99 € wird auf neue Rechnung 

vorgetragen. 

 
3. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
 

Zu 5 Neuordnung des Berichtswesens 
Vorlage: FB1/2018/0093 
 

 Der Vorsitzende ruft die Vorlage zur Beratung auf. Herr Bgm. Somogyi erläutert 
das zur Vorlage ausgeteilte Muster des neuen Berichtswesens, das gemäß 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 21.06.2018 erstellt wurde. 
Hiergegen erheben sich keine Einwände. 
 
Gemäß einer Absprache mit den Fraktionsvorsitzenden werden die Berichte 
künftig an alle Stadtverordneten zur vertraulichen Behandlung zugeleitet. 
 
Der Fachausschuss I fasst hierüber keinen förmlichen Beschluss, nimmt das 
neue Verfahren aber zustimmend zur Kenntnis. 
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 Kenntnisnahme: 

 
Der Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung und 
Finanzen beschließt die Neuordnung des Berichtswesens in der vorgelegten 
Form. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 
 

Zu  Kenntnisnahmen 
 

Zu 6 Vortrag zum Thema "Wiederkehrende Straßenbeiträge" 
Vorlage: FB4/2018/0039 
 

 Der Vorsitzende ruft die Vorlage zur Beratung auf. Herr Bgm. Somogyi verweist 
auf die bisherige Behandlung und Vorstellung des Themas „wiederkehrende 
Straßenbeiträge“ in den städtischen Gremien und sieht den an die Verwaltung 
gerichteten Auftrag damit als erledigt an. 
 
Herr Bgm. Somogyi verweist zudem darauf, dass die im Fachausschuss III am 
23.08.2018 von Frau Dr. Rupp vorgestellte Präsentation vom Ratsbüro mit E-Mail 
vom 27.08.2018 an alle Mitglieder des Fachausschuss I geschickt wurde. 
 

 Kenntnisnahme: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 14.12.2017 
beschlossen, dass sich die städtischen Gremien (Stadtverordnetenversammlung, 
Magistrat und Ortsbeiräte) intensiv mit der Möglichkeit der Erhebung von 
wiederkehrenden Straßenbeiträgen befassen. 
 
Dies soll in einem dreistufigen Prozess geschehen: 
1. Impulsvortrag durch den HSGB 
2. Vortrag einer Kommune, die über Praxiserfahrung verfügt 
3. Erstellung einer Modellberechnung durch ein Fachbüro 
 
Die erste Stufe, der Impulsvortrag von Rechtsanwältin Süreyya Eidam fand am 
15.03.2018 statt. 
 
Die zweite Stufe, der Vortrag von Amtsrat Helmut Dommermuth aus der 
Verbandsgemeinde Puderbach, einer Kommune mit Praxiserfahrung, fand am 
26.04.2018 statt. 
 
In der dritten Stufe wird Beitragssachbearbeiterin Dr. Heike Rupp eine 
Modellrechnung für die Erhebung von einmaligen und wiederkehrenden 
Straßenbeiträgen am Beispiel des Stadtteils Hatzbach vorstellen. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 
 

Zu 7 Beschlusskontrolle 
 

 Der Vorsitzende ruft die Beschlusskontrolle zur Beratung auf. Hierzu bestehende 
Fragen des Herrn STV Ryborsch werden beantwortet. 
 
Zur Frage nach dem Stand der Klage gegen das Land Hessen zum KFA 2016 
gibt Herr Bgm. Somogyi bekannt, dass das Land Hessen auf die von Herrn Prof. 
Dr. Schwarz in 2016 eingereichte Klage mit Schriftsatz vom 24.06.2018 erwidert 
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und die Stadt hierzu eine Stellungnahme abgegeben hat. Der Termin für die 
mündliche Verhandlung wurde vom Staatsgerichtshof mittlerweile auf den 
14.11.2018 festgesetzt. Die Stellungnahme der Verwaltung werde allen 
Stadtverordneten zur Sitzung am 30.08.2018 zur Kenntnis gegeben. 
 
Die Frage, warum der Fachbereich 2 zur Vorlage STB/2018/0003 
(Freianlagenplanung für die Neugestaltung des Herrenwaldstadions) keine 
Meldung abgegeben hat, konnte in der Sitzung nicht beantwortet werden und 
wird über das Protokoll wie folgt beantwortet: 
 

Stellungnahme der Verwaltung – Fachbereich 2: 
Es gab keinen Grund, warum überhaupt eine Meldung zur 
Freianlagenplanung vom FB2 abgegeben werden sollte. Die städtischen 
Gremien haben die Vorlage bei der Stadtverordnetenversammlung am 
21.06.2018 mit 30 Stimmen dafür und einer Enthaltung beschlossen. Es 
war ein klarer Auftrag an die Verwaltung, der keine Rückmeldung bei der 
Umsetzung offen ließ. 

 
Die Frage nach EU-Finanzmitteln für kostenlose öffentliche WLAN-Hotspots wird 
von Herrn Bgm. Somogyi mit Verweis auf die bisherigen Schritte der Breitband 
MR-BID beantwortet. 
 
Zur Frage des Verkehrsgutachtens über die Auswirkung der überörtlichen 
Verkehrseinbindung auf die Verkehre in Stadtallendorf wird von Herrn Riedl 
darauf hingewiesen, dass hierfür als 1 von insgesamt 4 Projekten Mittel beim 
Landkreis MR-BID aus dessen aufgelegten Kommunalen Entwicklungsfonds 
beantragt wurden. Die 3 ebenfalls angemeldeten Projekte werden von Herrn 
Riedl auch benannt; dies sind: 
 

 3 Starkton-Sirenen in der Kernstadt 

 nächster Bauabschnitt zum Ausbau des Herrenwaldstadions 

 Erneuerung der LED-Info-Tafel für die Stadthalle 
 

  
Zu 8 Berichte aus den Verbandsversammlungen 

 
 Es erfolgen keine Berichte aus den Verbandsversammlungen. 

 
  
Zu 9 Mitteilungen 

 
Zu 9.1 Klage gegen das Land Hessen zum KFA 2016 

 
 Herr Bgm. Somogyi verweist nochmals auf den Sachstand der Klage gegen das 

Land Hessen zum KFA 2016, der unter TOP 7 – Beschlusskontrolle bereits 
besprochen wurde. 
 

  
Zu 9.2 Bau der A 49 

 
 Herr Bgm. Somogyi gibt bekannt, dass zur Unterrichtung der Öffentlichkeit 

gestern (27.08.2018) eine Info-Veranstaltung zur A49 in der Stadthalle unter 
Beteiligung der DEGES und von Hessen-Mobil stattfand. Hierzu gab es heute 
eine weitere Besprechung mit MdB Herrn Sören Bartol und Vertretern der 
Bundeswehr zur Klärung deren Belange im Zusammenhang mit dem Bau der 
A49. 
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Zu 9.3 Neuerungen des Gemeindehaushaltsrechts in Hessen 

 
 Herr Bgm. Somogyi weist darauf hin, dass das Haushaltsrecht durch die jüngsten 

Änderungen der Hess. Gemeindeordnung und der Gemeindehaushaltsverord-
nung verschärft wurde. Die Änderungen werden von Frau Wieber mittels einer 
Präsentation vorgestellt. Die Präsentation ist diesem Protokoll beigefügt und wird 
darüber hinaus im Ratssystem abrufbar sein. 
 
Im Anschluss an die Präsentation ergibt sich eine Diskussion über die ab dem 
Haushaltsjahr 2019 entstehenden Erschwernisse zur Erzielung des gesetzlich 
geforderten Haushaltsausgleichs. 
 

  
Zu 10 Verschiedenes 

 
 Es erfolgen keine Wortmeldungen. 

 
 
 
 
 

Jürgen Berkei       Klaus-Peter Riedl 
Vorsitzender       Schriftführer 
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